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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TSV Deggendorf : TTC Fortuna Passau II 
Samstag, 13.11.2021, 16:00 Uhr

Jancovic sichert dem TTC Fortuna Passau II zwei Punkte

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTC Fortuna Passau II am
vergangenen Samstag in der Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) beim 9:6 zwei Punkte
aus dem Spiel beim TSV Deggendorf. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf
das Satzverhältnis von 34:27. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte David Scholz. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Martin
Jancovic nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Niezgoda / Pavolka hatten gegen Schauer / Lederer bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Einen Zähler für das Team verpassten Zaspal / Maag bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Jancovic / Schröttner. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Jancovic / Schröttner zu Ende ging. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Abraham / Vyleta und Kovacs / Scholz am Tisch die Klingen kreuzten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Martin Schauer
zunächst nicht gut aus, so gewann Rostislav Niezgoda im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jakub Pavolka beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Martin Jancovic. Da war final wirklich nichts zu holen.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ohne
Satzgewinn für Zdenek Zaspal verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sebastian
Schröttner. Bei der 1:3-Niederlage gegen Richard Kovacs hatte Christian Maag nur im ersten Satz
eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Es dauerte eine Weile, bis Jiri Abraham sein 3:2
gegen David Scholz feiern konnte. Unglücklich war Michal Vyleta im Anschluss in der Partie gegen
Christian Lederer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Keinen Zähler beisteuern
konnte Rostislav Niezgoda im Match gegen Martin Jancovic, das 0:3 verloren ging. Jakub Pavolka
machte mit Martin Schauer beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Keinen
Punkt beisteuern konnte Zdenek Zaspal im Spiel gegen Richard Kovacs, das 0:3 verloren ging. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Christian Maag und Sebastian Schröttner, die Christian Maag letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. 2 Sätze lang fand Jiri Abraham gegen Christian Lederer keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das Spiel nachfolgend doch noch in fünf Sätzen gewann. Es war ein langes
Spiel, bis Michal Vyleta seine 2:3-Niederlage gegen David Scholz hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend eine wirklich
spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Deggendorf am 13.11.2021 gegen den TV 1862 Dillingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.11.2021 gegen den SV DJK Kolbermoor mitnehmen.
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 Statistik:
 TSV Deggendorf

Doppel: Niezgoda / Pavolka 1:0, Zaspal / Maag 0:1, Abraham / Vyleta 0:1 
Einzel: R. Niezgoda 1:1, J. Pavolka 1:1, Z. Zaspal 0:2, C. Maag 1:1, J. Abraham 2:0, M. Vyleta 0:2 

 TTC Fortuna Passau II
Doppel: Jancovic / Schröttner 1:0, Schauer / Lederer 0:1, Kovacs / Scholz 1:0 
Einzel: M. Jancovic 2:0, M. Schauer 0:2, R. Kovacs 2:0, S. Schröttner 1:1, C. Lederer 1:1, D. Scholz
1:1


